
 
 

Datenschutz-Informationen für unsere 
Patientinnen und Patienten 

Informationen zur Verarbeitung Ihrer Patientendaten gemäß Art. 13 und 14 der 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

Liebe Patientinnen, liebe Patienten, der Schutz Ihrer personenbezogenen und 
medizinischen Daten ist uns sehr wichtig. Nach den gesetzlichen Vorgaben des 
Datenschutzes sind wir verpflichtet, Sie darüber zu informieren, zu welchen Zwecken 
unsere Praxis Daten erhebt, speichert oder weiterleitet. 

1. Verantwortlichkeit für die Datenerhebung 

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer Daten ist: 

P3 Physio GmbH 
Talia Schüller, Jakob Sommer und Lucas Bechhaus 
Ohligser Str. 37, 42781 Haan 
02129 5658000 
info@p3-physio-haan.de 
 
2. Zweck der Datenerhebung / Datenverarbeitung 

Die Datenverarbeitung ist für die Durchführung Ihrer physiotherapeutischen Behandlung 
unerlässlich. Wir verarbeiten Ihre Daten (wie z.B. Name, Geburtsdatum, Anschrift, 
Krankenkasse, Diagnosen, Befunde und Therapieberichte), um: 

− Ihre Behandlung ordnungsgemäß und individuell zu planen und durchzuführen. 
− Unserer gesetzlichen Pflicht zur medizinischen Dokumentation nachzukommen. 
− Die erbrachten Leistungen mit den gesetzlichen oder privaten Krankenkassen 

sowie mit Ihnen direkt abzurechnen. 

3. Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

Die Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt auf Basis von gesetzlichen Regelungen: 

− Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO: Erfüllung des Behandlungsvertrages. 
− Art. 9 Abs. 2 lit. h DSGVO i.V.m. § 22 Abs. 1 Nr. 1 lit. b BDSG: Verarbeitung von 

Gesundheitsdaten für gesundheitliche Zwecke. 
− § 630f BGB: Gesetzliche Pflicht zur Erstellung einer Patientenakte 

(Dokumentationspflicht). 
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4. Empfänger Ihrer Daten 

Wir übermitteln Ihre personenbezogenen und medizinischen Daten nur dann an Dritte, 
wenn dies gesetzlich erlaubt ist oder Sie explizit eingewilligt haben. Typische Empfänger 
sind: 

− Gesetzliche und private Krankenkassen sowie der Medizinische Dienst (MDK) 
zur Leistungsabrechnung und Prüfung. 

− Der verordnende Arzt / die behandelnde Ärztin (z. B. im Rahmen des gesetzlich 
vorgeschriebenen Therapieberichts). 

− Unser Software-Dienstleister: Im Rahmen der Behandlung in unserer 
Therapiepraxis verwalten wir Ihre Patientendaten und Verordnungsdaten mit der 
Software thevea der thevea GmbH in Essen. Rechtsgrundlage ist ein Vertrag zur 
Auftragsverarbeitung gem. Art. 28 DSGVO und unser berechtigtes Interesse gem. 
Art. 6 Abs. 1 lit. f). Diese Daten werden bei der thevea GmbH unter höchsten 
Datenschutzstandards gespeichert und geschützt. Die Rechenzentren der thevea 
GmbH befinden sich in Deutschland und sind nach ISO/IEC 27001:2013 
zertifiziert. 

− Unser externes Abrechnungszentrum: Im Rahmen der Abrechnung mit den 
Kostenträgern / Krankenkassen übermitteln wir die Abrechnungsdaten an die 
opta data finance GmbH in Essen, die diese nach erfolgter Abrechnung an die 
Kostenträger weiterleitet. Die Weitergabe erfolgt auf Basis der von Ihnen erteilten 
Einwilligung und Schweigepflichtentbindung im Anmeldebogen sowie zur 
Erfüllung des Behandlungs- und Abrechnungsverhältnisses (§ 302 SGB V). 

5. Dauer der Datenaufbewahrung 

Aufgrund rechtlicher Vorgaben (§ 630f Abs. 3 BGB) sind wir verpflichtet, Ihre 
Patientenakte nach Abschluss der Behandlung mindestens 10 Jahre lang sicher 
aufzubewahren. Nach Ablauf dieser gesetzlichen Fristen werden Ihre Daten 
datenschutzkonform vernichtet. 

6. Ihre Rechte 

Sie haben das Recht, jederzeit Auskunft über die von uns gespeicherten Daten zu 
verlangen. Bei unvollständigen oder unrichtigen Daten haben Sie das Recht auf 
Berichtigung. Ein Recht auf Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung besteht 
insoweit, als dem keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten (wie die 10-jährige 
Dokumentationspflicht) entgegenstehen. 

Zudem haben Sie das Recht, sich bei Beschwerden an die zuständige Aufsichtsbehörde 
für den Datenschutz zu wenden. 


